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Vorwort 

Der vorliegende Bericht sollte eigentlich nur einen Überblick zu aktuellen Herausforderungen in der 

Sozialwirtschaft liefern. Verglichen mit anderen Branchen, z. B. Kliniken oder Kommunen, sind 

Cyberattacken in der Sozialwirtschaft bisher nicht in größerem Umfang bekannt geworden. Ist die 

Branche also gut aufgestellt und abgesichert? 

 

Der Schein trügt, wie die Fachgruppe IT-Compliance des FINSOZ e.V. bei näherer Betrachtung 

schnell feststellen musste. Der vorliegende Bericht gibt einen Überblick zu Datenschutz- und IT-

Sicherheitsvorfällen, erklärt Vorgehensweisen von Angreifern wie auch Verteidigungslinien zur Ab-

wehr und liefert einen Überblick zur Rechtslage im Kontext IT-Sicherheit. Der Bericht richtet sich 

an Vorstände, Geschäftsführer, Digitalisierungsverantwortliche wie auch an IT-Spezialisten und 

Datenschutzbeauftragte. Unser herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden! 

 

Thomas Althammer & Michaela Grundmeier im Frühling 2022 

Leiter der Fachgruppe IT-Compliance beim FINSOZ e.V. 
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